
Walternienburger Burgschützen 

„Milvus“ e.V. 

 

Ausschreibung 

16.Walternienburger Langbogenturnier 

 

Ort: Elbaue in Walternienburg 

Termin: Samstag,27.Juni + Sonntag 28.Juni 2026, Anreise schon Freitag 26.Juni 2026 möglich 

Zeitplan: ab 08:30 Uhr Anmeldung, 10:00 Uhr Begrüßung danach Wettkampfbeginn 

 ca.15:00 Uhr Auswertung und Siegerehrung 

Wettbewerb: ca.: 26 Ziele 3 D Ziele, unbekannte Distanzen, 

Bogenart: Pb = Primitivbogen; Lb = Langbogen; JB = Jagdbogen, Bb= Blankbogen 

 keine Jagdspitzen 

Klassen: Kinder bis 11 Jahre, Jugend von 12 bis 17 Jahren, Erwachsene  

Wertung: Skandinavische Wertung 20/16 14/10 8/4 bzw. wie am Ziel angegeben 

 vordere Fuß am Pflock. Huf, Schwanz, Geweih zählen nicht. 

Preise: 1.-3. Platz Einzelwertung pro Klasse eine Urkunde 

Für die beste Mannschaft wird der Pokal der Burgschützen ausgelobt. 

Zur Mannschaft gehören 3 Starter. Alle Bogen- und Altersklassen dürfen und sollten gemischt 

werden. Bei dreimaligem Gewinn, wechselt der Wanderpokal für immer den Besitzer. 

Startgeld: bis 17 Jahre Sa.oderSo.13,00 € Sa.+So.25,00€  ab 18 Jahre Sa. oder So.16,00 € Sa.+So. 30,00 € 

Mannschaft 15,00 €  Bei Zahlungen am Turniertag wird eine Gebühr von 2,00€ erhoben    

                  Startgeld ist Reuegeld 

Überweisung:       Kontoinhaber: Walternienburger Burgschützen „Milvus" e.V. 

IBAN: DE31800537223309000370 

BIC: NOLADE21BTF  (Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld) 

Verwendungszweck: Name / Verein / Bogenklasse 

 

Meldung:           schriftlich:  Thomas Waßerberg, Lusoer Str.28, 39261 Zerbst          

                  Mail:  milvus.walternienburg@mail.de 

                   Tel.: 0152 27241861 (Heiko Block)  
 

Meldeschluß:     23.06.2026  Teilnehmerzahl auf 90 Schützen begrenzt 

Verpflegung:        Für das leibliche Wohl, ist wie immer, fest und flüssig, heiß und kalt gesorgt. 

Übernachtung:      Es besteht die Möglichkeit, kostenlos zu Campen und es stehen in den umliegenden Pensionen  

                       Übernachtungsmöglichkeiten bereit.  
 

           Jeder Schütze ist für seine Schüsse selbst verantwortlich. Eine Haftpflichtversicherung wird vorausgesetzt. 

             Es kann in Gewandung geschossen werden. Veranstalter hält sich Änderung vor. Bei unvorhersehbaren  

             Wetterlagen und Ereignissen ist eine Absage des Turnieres möglich. 

 

                  “Alles ins Kill” 
 

 


